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fei!!!, Standes beraüieit soll. Tie
wahren Tbat.ichcn über den Per.
Ie.,n de .Urie-ie- werden rr't sr:.t
in Bnl.'iirien bekannt. XaZ Volk
ist erbittert lind llinrn-- t gegen die

Negieriiüg eine drohende Haltung
ein. Xas Miniiteriuni Xanrff Int
refignirt, und M. Malinoff ist be

custragt worden, ein neues Mini
sierirnn zu bilden: dieses aber ist

tf:m, bisher nicht gelungen. Gefcch
te an der griechischen und serbischen

Grenze werden sortgesetzt. .

Sosia, 18. Juli. Xie Nuniänen
baben das .Uabelanit in Varna am
Schwarzen Meer beseht und beHerr,
schen jetzt die Verbindung mit Seba
slopol. Ta auch die Bahn zwischen
der Nlistc und Sofia gesperrt ist. so

ist Bulgarien uszer durch Serbien
und Rumänien von der Außenwelt
abgeschlossen. Xas türkische Heer
näbert sick in Eilmäricken der an

Beginn des Balkankneges unter so

furchtbaren Blutopfern von den Bul
garen erobertm Stadt Äirknllnch:
die Bevölkerung flieht großenthcils.s
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li'ateii. lie lcri:i; den ,e a.if tes:t
Zerium senen l'n. nicht,
welle hli ifla,' de.st iul tu" t ';e;t
:1ugeibli.k die rra-aiirt- vl.'etrn
Hi'che Vlufitctlntie rrselaet,
Beim Aiifölitzen bei L;i'te) uii
Lei m "li-ll- i k de,z ntit denlelben der
bundenen OualmS. lvmuä'Zi.gte s?ch

dieser Leute eine lmbeschreiblich
Angst. ie eilten den AuSganzc
zn und stursten übereinander bin
weg. Erst nach geraumer Zeit
gelang es. die Ordnunz herzustel
len.

Schauspiclcr Tod! macht Selbst'
Mordversuch.

Ter in weiten Kreisen bekanntZ

Schauspieler Frank Tobin jagte sich

gestern, wie man annimmt infolge
der Hitze, in feinem Zimmer im
Wellington Hotel eine Revolver
kugel unterhalb dein Herzen durch
den Körper. Tie Kugel trat im
Rücken hinaus. Schwer verwun
det taumelte er auf deji Korridor
binaus. wo ein Gast, William
Äeavillc, ihm zur Hilfe eilte. Tie
Aerzte erkannten den Zustand To
bin's sofort als höchst kritisch und
ordneten seine Uebersührung nach
dem St. Josepih's Hospital an. Eine
Note, die der Unglückliche schrieb,
lautete: Adieu. Mutter und Agnes.
Ich kann's nicht ertragen. Bejet
für. mich."

Tobin gehörte hx im Bcandeis
Theater auftretenden Eva Sang
Truppe an, und sollte nächste Woche

in The Wonian" austreten. Seine
Kollegen sagen, daß Tobin ein un
gewöhnlich aufgeregte?, Temperament
besaß, was bei Schauspielern aller
dings keine ungewöhnliche Erschei

nung ist. Man glaubte, daß er

ledig sei, jedoch telephonirte gestern-Aben-

eine Frau von Chieago, wel
che vorgiebt, seine Gattin zu sein.

Ptcnic des Musikvereins.

Nächsten Sonntag Nachmittag
findet auf dem herrlich gelegenen
Anwesen des Sängerbruders Philip
Handschuh bet Fort Omaha cm Pic
nie des Omaha Musikvereins statt,
zu welchem seitens des tüchtigen
Vcrgnügungskornites große Vorbe

reitungen getrossen weroen. Für
Volksbelustigungen aller Art, einen

erfrischenden Trnuk und guten Im
biß ist gesorgt worden. Es steht
zn erwarten, daß sich die Mitglie
der und deren Freunde recht zahl
reich betheiligen werden. Zieht
hinaus mit Frau und Kind und

verlebt mit den Sängern und Sän
gcrinnen einen Tag in der Herrn
chen Gottesnatur.

T!idOmaha.
Tie Streitfrage zwischen Mayoc

und Stadtrath dreht sich um die

Machtsvhäre. die beiden nach dem

städtischen Freibriefe zusteht. Beide,
Theile scheinen darauf bedacht zu
sein, keine Rechte abzutreten. '

Ter blinde Zeitimgsverkäufek?
Frank Johnson hat den Cigarren
stand Ecke 20. und ge

rc, NkprSsrntantc- - der Bahsngestcllttn, welche drohen zu streiken.
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Mit tu lUeii-- I! ., e r tjrrr.i'lelle:!
iirei:re, ieMU rene er m.u n
i:er T, Ar.i;i I. I, Poll.'.id
i,t M.nidaü, !''. X,. h.i der er
N'e!le. lenieii teil (eiüriiWtuna
irighTti si,H lallt nach seiner All'
kirnst. (.üiieS Tages war er von
der Weilmmi verschwiinden und
i ach lanaerem Suchen fund man
hon alten Mann vollständig nalt
l.f der Prairie wcherirrrit. Xa
mich fein Leitinum ganz unbekleidet

gciunden wurde nd sich Verletzun.

gin am Kopse zeigten, nimmt man
an, daß ein Farmer auf den Aerii.
sten fchos, und dann den Körper in
den Missouri warf.

Parlburst war wahrend' der letz

ten Jahre, er war 2 Jahre in Süd.
Oman tbätig, Theilhaber der Fir.
,na Parklnirst & Jhen. eine fi-

nanzielle Lage soll durchaus zusrie
dinsiellend gewesen sein. Parkhurst
war Wittwer und hinterläßt zwei
Töchter, Frau (3. Pollard von Man.
dan, ?!. T., und Frau Lake von

Ausley. Neb.

Meuterei im Vatikan.
Rom. 18. Juli. Unter der

Schweizer Garde des Vatikans ist
eine Meuterei auLgcbrochen. Ein
Schweizer ist wegen Verweigerung
des Patrointledienstes zu zwei Mo.
taten Gefängnis verurtheilt wov
den. und andere Gardisten sollen
kbenfalls gemaßregelt werden

5k eine grijßcren Rüstungen.
London. 18. Juli Flottensekre.

tär Churchill erklärte heute im
Hause, daß die internationale Lage
keinen Anlan zur Vermehrung der
Schlachtschissdauten böte; die Regie.
rung werde jedoch drei Schlachtschiffe
bauen und bis Herbst rJlo vollen
den an Stelle der, deren Bau Ka
nada abgelehnt habe.

5Ueine Stadtncutgkciten.
Herr M. I. Eurran ist zum

Nachfolger deö feines Amtes ent
setzten städtischen Elektrikers Micha.
eisen erwählt worden.

A. Hicks von Winnebago, Nebr.,
nschien gestern zu früher Abend,
stunde in der Polizeistation und
meldete, daß er um $14 erleichtert
worden sei. Zwei Stunden später
machte er wieder sein Erscheinen
und machte geltend, daß er mit
mehreren Freunden" eine Auto

fahrt geleistet habe. Unterwegs
habe man ihm mit Gewalt den Rest
seiner Paarschaft, $17, mit Ge-

walt abgenommen und ihn auf
die Straße geworfen. Heute zu
früher Morgenstunde wurde er in
bitrunkeiiein Zustande auf der
Straße gefunden und eingelocht.

Ethel Iones, 2J52 Blondo Str..
wurde Donnerstag Abend von ei

nein Mulatten überfallen, niißhan.
delt und um ihre Börse, die tz2.50
enthielt, beraubt.

L. R. Nentfrow, Eigenthümer des
Windsor Hotel, meldete der Poli.
zei, daß Taschendiebe ihm fein Ta
schenbuch abgenommen haben. Das
selbe enthielt $oe baares Geld und
$401 in Checks.

... ;;"
Diebischer Hausirrr.

Ein Hausirer, der seinen Namen
als Lewis Hansen angiebt, sagte
Frau Paul A. Themanson, ob cr
vor der greulichen Hitze im Schat
ten ihrer Bäume Kühlung suchen

dürfe. Ter Wunsch wurde ihm ge.

währt, und zum Tanke schlich er
sich in die Wohnung und stahl eine

Börse, enthaltend einen Diamant-

ring und $15) in Paar. Frau
Barnes, Mutier der Frau, verfolgte
den Dieb und holte ihn schließlich
ein. Er stellte sich unschuldig, aber
Frau Barnes bestand aus Turchsu.
ckung seiner Taschen. Da entschlüpf,
te der Gauner wieder und wollte ge.
rade die Börse von der Tasche nach
dem Strumpfe überführen, als ihn
die resolute Frau ertappte und ihm
die Beute abnahm.

Welche Aussichten auf Erfolg hat
cm Streik der Regenmantelmachcr

so lange die Sonne scheint?.
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Xie Xelfpfioii Eeinpaii!) si

ein öffentlicher Betrieb, und iti-hal- b

b.it da-- i Publ.kimi eilt Recht,
den (vnnii des trnf$ zu ersah-reit- .

Begräbnis siir Paul Bursch.

Tas Begräbnis für Paul Borsch,
ter am Hitzschlage siesiorben ist.

findet am Sonntag Nachmittag 1

Uhr von den Parlers deö Leichen-bestotte-

Leo Hoffmann aus statt.
Tie Trauerseier wird in der St.
Maria Magdalena Uirche abgehal
ten werden. Xie Beisetzung ersolgt
auf dem St, Maria Magdalena
Kirchhofe.

Ter Landwehrverein, der Bier
brauerverein und der St. Josephs
Verein, denen der Verstorbene an
gehörte, werden an dem Begrab
niö theilnehmen.

Wetterbericht.

Für Omaha, Eoimeil Bluffs und

Umgegend: chon Abends und

Samstag; wenig wärmer Samstag

Die Ballgesellschaften äußern
heute in einer Erklärung Erstaunen,
daß die Vertreter der Gewerkschaften
darüber sich gekränkt fühlen, dab
die Bahngesellschaften auch Beschwer,
den geltend machen und solche dem

Schiedsgericht vorlegen wollen. Die
Eisenbahner schienen - zu glauben,
daß sie allein das Recht Hütten, ei

Schiedsgericht zu verlangen. Die
Gesellschaften bestanden '

auch auf
Verhandlung ihrer Beschwerden,
laut der Vereinbarung mit den Ge
werkfchaften. ---i
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Omaha'j (Jieörrbrsltich.
Lttuil'a ,1 irnler rett aro'-.ere-

laMen des Landes keine

der legten, streit der iMii'rrbraiich
in Velrailt k.'inmt. Ziemlich ge
naue Berechnungen '.ei ien. d.ii; da i

('runere nia!;a taglim 1K)U Ton.
ei Üiä verbraucht. Xas ist ein

onsiändiaer Bloek Eis. so ein klei.
ner Eisberg, wie sie im Ozean
imiherschwimnien. Xie diesjährige
Nachfrage nach Eis ist so grofz.
da!z die Tag und Nacht
arbeiten lassen. Xer Borrath an
Natureis soll jedoch nach Aersiche

runz der Händler gros; genuz sein.
um walzreno oer uwn zu rei
chen. auszer das sehr heiße Wetter
dauert ungewöhnlich lange an. Und
dies, trotzdem beim Feuer des
Smift'fchen EiZhauZeZ 80,000 Ton-tu- n

verloren gingen und i5udahy's
EishauZ am Seymour Lake durch
den Tornado zernort wurde.

Skinver's Elbow Mararoni bei al
?en GrocerZ. Gemacht in Nebraska.

A. B. ttarrrtson unö W. ß. L
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New ?)ork, 1. Iiiu. wer-- ,

treter der gegen 100.000 Zugänge,
stellten der Bahngesellschaften im

Osten sind heute in ernster Bera.'
tbung, und es ist wiederum zweifel-

haft geworden, ob eine Lösung der

Streitfragen ohne Kraftprobe ge

funden werden kann. Die Bahnge.
sollschaften haben nämlich folgende
Gegenforderungen aufgestellt: Volle

Dienstzeit und volle Meilenzahl für
Tageslohn; Abschaffung der doppel.
ten Bezahlung: Gleichstellung aller
Lugniannschaften; Abschaffung der
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i.iffnir ',!' (len'ai.'; 'i'!:tle st,'

lia' rt., tu' H)!t!tti t
,itf. Unser oiiiV-re- i l' i.l ü!d,,!l

rr die fUfictiniii d,-- r t'i'i'et;Hi'.uir
?.c, b,)h sie fci'it Mul Ut ni f.i!!,;i

jCuÜiiuiuicu auf die Unieriiufcuiu
eeS XreiliunrrD nnidife und die öf-

fuitliche Meirniiiii irre führte.
Unter dein ,iuogmb eiiiez Carl

es CbfUer ist beute der ttin m

der briti'che 2hronfoI,ier,
bier rinjetroffen. Xer Prinz Lw

per Vlutomobil ten IVitiil und liat

im Hotel Eplaiiade Quartier sie

i:o,mnen. Es ist dies fein erster 1k
such in der deutschen Neichbbaupt
siadt. Zesilichkeiten finden zu seinen
liLren nict't statt, da das ziaiierpaar
sich nicht liier befindet.

Tas verspätte Hochzeit'-aeschei- ,

der deutsck'en Etädte siir daS schon

seit acht Jahren vermahlte Slron

prinzenpaar. ein prächtiger Tafel

aus'!) niit Wuiimi, gebt endlich
seiner Vollendung entgegen. Wie
beute angekündigt wird, soll die

lleberreichung der Ciabc, an der schon

seit Jahren gearbeitet wird. nn
bestimmt am, 1. Lktober erfolgen

Sozlisagen über ?,acht ist der

Tischlermeister Hinrichs in Thale im
Harz zur Berühmtheit gelangt. Xer
biedere Handwerker verfaßte in sei

kien freien Stunden ein Trania, das
dcn Titel Frithsef" trägt und das
Leben des sagenhaften norwegischen
Nationalhelden behandelt. Tie. Xich
twist hat soeben ihre Erstauf siihrnng
erlebt und einen bedeutenden Erfolg
errungen.

In der Absicht, deutschen Boden
zu verlassen, hat Prinz Nikolau
ven Thurn und Taris, Kaiserlich
deutscher Oberleutnant z. a. X
einer Münchener Meldung zufolge
aus seinen Rang und seine Titel ver

zichtet und hat den ihm von Prinz
regenten Ludwig verliehenen Atomen

eines Freiherrn von Hochuadt an

genommen. Prinz Nikolaus, der in
Athen ant 21. Januar 1885 geboren
ist, will demnächst nach dem Aus
land auswandern.

Xie Berliner Straßenbahn erösf
net uioraen ihren neuen Bahnhof in
Lichten bera. Es ist der weitaus

grösste Straßenbahnhof in der ge.n
zen Welt.

Jndiancr.Ttatistik.

Washington. 18. Juli. Nach ei

ittin soeben vom Censusbureau ver
osfeiitlichten und auf den bei der
fckiedenen Jndiaiierstäinnlen der

Ver. Staaten gesammelten statisti
scheu Taten beruhenden Ausweis

geht die Anzahl der lebenden ivoll.

blutindianer rasch zurück, dagegen
snigt die der Halbblutmdianer in
beträchtlichen Maie, Ter Bench
weist nach, daß die Halbblutmdianer
ftchr fruchtbar find und die Nach
kommen der Indiauer mit der we

s.en Nasse sehr scheull assiniiliren
Bon den Vollblutiiidianern le.

ben 8.? Prozent in den Staaten
1! tot), New Mexico, Nrizon. Eolo
rado und Nevada, Tie meisten In
dianer, doch grösstentheils Misch

linge, hat Oklahoma. Im Jahr
nhnt 1H00 bis 1000 ist die (35c

sanimtzahl der Indianer in den

Ver. Staaten gesunken, im nächsten

Sabnelrnt aber infolge des Zuwach

ses von Halbblutindianern wieder
so gestiegen, dasz der Zeitraum von

2 Iahren von WM) bis l'Jiu et

nett Zuwachs von 7 Prozent ergiw

Atwci Tanitifcr kollidiren.
Chicago. Jll 18. Juli. (bester.

fuhr der Dampfer Theboygan" von

der Goodrich Transit Co. wahrend
eines Nebels gegen den Tampfer
Iowa" von derselben Linie nahe

der Münduna des Elucagoflu ses.

Tie ..owa" wurde schwer beschä

digt. Trotzdem aber wurde das
Schiff schnell genug an das Tock

geschleppt, um nicht z sinken.
Tie Hnltimi der ttapitäne und

Mann ckaften beider Sä e vertun
di'rte eine Vanik unter den Passa.

gieren, sodafz Niemand ertrank oder

verletzt wuroe.

Abonnirt auf die Tägliche Tribüne.
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UVwIhatl t'ffiimit zu
! n mid rr iiiid';!n.'ii im-rb- rocr
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Wechu

ä'JuIKiü l i'rtde
r.n ffiflil.i!'!'. Ki.iK', der o
Iiifoiitfiuvrl-an- i IkiI'c ihn $;::tiM)

für 'criii,!!!!!,? acfti'Jlt md iHntcre
$2sW0 etl;tv!t er von einem Diannp,
namenj 'i'jrljcr", im für l't'c
Glare tmb arnen die (srmiihlunii
von Hugo'S zu sl.iitimi. Vlndj Int- -

ti Millmll eir, ,.Cn'Kiife"oiitJ
für steine crqmiiie Tiinn-rs- , mitteli
deren rr sich bai Wohlivollen

Leute z:i verschaffen
wüNte.

Aus dem gaineu Verhör betreffs
Millhall'S ÜV'iie:'.i!W,i zu McCl.ive
ei kellte ve!!iuf. b:, beide Männer
vPlitiiilie .chleicher cec slememteit
Sorte sind. Aus den iiorrcipon.
irnzen, die zur Verlesung kamen
ersieht man, das; die erste politi.
Zchen Größen darin verwielt wa
ren lind hat man sich aus irgendivel
khe Mittel einigte, wenn sie einen
Erfolg zu versprechen schienen. In
einem Brief, unterzeichnet von I.
23. Van Cleaoc, der Mulball bei
dein Fabrikantenverbande einführt,
teilt es: (B ist Ihnen ganz klar,
tan wenn (iie. irgendwelchen Ein

. flufz bei unseren Beamten l,aben
wollen, wir Zeigen müssen, das; die
kzobrikanten einen Zaktor in der
Politik bedeuten. Wir müssen be

weisen, das; der Mann, den die
Unions aus die schwarze üie gesetzt

haben, weil er sich weigerte, für
spezielle Previlegien zu stimmen,
röfz dieser Mann an den Ctiniin
käsren seines Patrotismus und sei

ner - Pflicht wegeil nicht zn leiden
Vct."

Eine interessante Stelle befindet
sich in einem Briefe, den Mulliall an
den Sekretär der Fabrikanten im

April 100 schrieb: Watson saat.
das; der Präsident (Noosevelt) alles
aufbietet, um Taft zu nominiren,
und das; er willens sei, das Eher
man besetz und alle Gesetze zu

- cpsern, um den Trusts und Wall
Straße zu gefallen, sodas; er deren

Unterslutzimg sur leinen N'andida
tcn sicher ist."

Mulhall schrieb auch über Bei
wohniiiig einer Bersainnilung von
Senatoreil in Senator Foraker'S
Wohnung, die dem Präsidenten
und dessen Politik auf der Ehicago
5lcnvention opponiren werden."

Körprriibiiiigcn der Mariiicsfizicre
Mshington, iH. Juli. Xic

Körperübungen, welche ur
sprunglich Präsident Novsevelt

werden wahrscheinlich für
die Marine-Oss- i ziere durch gründ,
liche jährliche ärztliche Untersuchung
ersetzt werden. Tie meisten Osfi
z,ere sind der Anficht, das; der nto
ttatlich Zu unternehmende Marsch
von 10 Meilen erstens sehr lästig
und für die körperliche Entwicklung
thatsächlich ohne Wirkung ist, und
diese Ansicht theilt unter Anderen
auch der Generalarzt der Marine.
Tiefer ist der Meinung, wie er in
einem Bericht sagt, dasz für einen
Marine-Ossizie- r mehr in Betracht
kommt, als ein geivöhnlicher nornia.
ler Gesundheitszustand, und das; ge
eignete Temperanientsanlagen für
Seeoffiziere die Hauptsache sind.

Cannderö' Nachlast.
Franz Nelson und Edgar 'H.

Mafon sind z Tesianientvottstre.
ckern siir den Nachlas; des verstor
benen Shermaii Saunders ernannt
worden. Xer Werth des Nachlasses
wird nicht angegeben. Es heisst

jedoch, das; das Vermögen während
der letzten Zeit sehr eingeschrumpft
sei.

B. F. Wnrn, deutscher Opti
ker. Augen mitersucht für Brillen.
4135 Brandeis Gebäude, Omaha,
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kaust. Er wiro oorr aua) Jeuiazris.
ten verkaufen. 1

Einen Catfisch int Gewicht voit.
101 '

Pfund hat Dude Okley goj
fangen. Er soll der größte dieser j

Saison sein. Er fing ihn nahei
der Mündung des Plattflusses. Zwer-- j

Freunde halfen ihm, den großen!
Fisch zu landen. 1

Während Frau W. . Hattcoij
auf ihrer Porch &2 Nord 22.

Straße saß. schlich sich ein Dieb !

durch die Hinterthüre in die Woh'
nung und stahl eine Börse mit
$14.80, sowie ein goldenes An

hä'ngsel.
Ralph Hummel von Humboldt,

Neb., wurde durch Polizist Drum
mond wegen Uebertretung der Au
tomobilordinanz verhaftet. ' Er sag

te, er wollte die Fahrgeschwindig.
seit feiner Ear prüfen.

Verlangt: Gutes Mädchen für all
gemeine GauLarbe.it. Nachzirfra

monatlichen Zahlimgsgarantie: Be

rathung über Lohnherabsetzimgen in

Fällen, wo für lange Durchfahrten
in wenigen Srmden grosze- Meilm
gelder berechnet werden; Zehnstun-dento- g

und Mindesllohn als Min-destska-

anzusehen, wenn Angestellt
te in zwei oder mehr Dienstklasse.'t!

für jede Klasse Bezahlung erhalten:
Lohnherabsetzung der Bremser um
ein Fünftel, wenn Staatsgch'tze
Erstra Mannschaft vorschreiben;
schiedsgerichtliche NeuregöliMz der
Raten und AorschrWn. igen: LL0t ,Lnam gtt . &2l


